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Steuerberater-Brancheninfo 2005


JA – 65.00.0 Banken

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2005

Die Lage der Branche und die Erwartungen für 2005 stellen sich nach der Einschätzung des Bundesverbandes deutscher Banken – BdB wie folgt dar:

(Quelle: IW Verbandsumfrage zum Jahreswechsel 2004/2005, www.iwkoeln.de, Pressedienst Nr. 75 vom 29.12.2004)

Allgemeine Stimmungslage in den Unternehmen des Wirtschaftszweigs:

· besser als zum Wechsel 2003/2004

Erläuterung

Die umfangreichen Kostensenkungs- und Umstrukturierungsprogramme in der Bankenbranche zeigen erste Erfolge. In diesem Zuge sind auch die Bemühungen um eine Konsolidierung der Bankbilanzen im Jahre 2004 weiter fortgeschritten.

Positiv ist ferner zu vermerken, dass sich im ausklingenden Jahr auch die Unternehmensbilanzen in den übrigen Wirtschaftszweigen verbessert haben, was ein entsprechend niedrigeres Kreditausfallrisiko für den Bankensektor zur Folge hat.

Die sich in den letzten Monaten wieder abgeschwächten Indikatoren für die gesamtwirtschaftliche Entwicklung in Deutschland dämpfen allerdings auch die Geschäftsperspektiven für die Bankenbranche.

Hinzu kommt die aller Voraussicht nach auch 2005 anhaltende Anpassungskrise in der deutschen Bauwirtschaft, die weiterhin die Entwicklung des Hypotheken- und Baufinanzierungsgeschäfts belastet.

Darüber hinaus darf nicht übersehen werden, dass die Rentabilitäts- und Ertragskennzahlen der deutschen Banken im internationalen Vergleich weiterhin recht ungünstig sind. Aus diesem Grund besteht auch 2005 im deutschen Bankgewerbe weiterer Konsolidierungsbedarf.

Erwartete Produktions- bzw. preisbereinigte Umsatzergebnisse für das Jahr 2005 im Vergleich zum Vorjahr:

Produktion bzw. Umsatz werden:

· keine Antwort
Erläuterung

Produktions- und Umsatzergebnisse lassen sich für die Kreditwirtschaft nicht ermitteln.

Beurteilung der Investitionstätigkeit 2005 im Vergleich zu 2004:

· mehr Investitionen als 2004

Erläuterung

Der rasche technische Fortschritt im Bereich der Informationstechnologie sowie die in diesem Bereich notwendigen Sicherheitsvorkehrungen sollten dazu führen, dass die Investitionen der Branche 2005 das Vorjahresniveau etwas übertreffen werden.

Voraussichtliche Entwicklung der Zahl der Beschäftigten im Vergleich zum Vorjahr:
· weniger Beschäftigte als 2004

Erläuterung

Der Rationalisierungsdruck und das Bemühen, die Entwicklung der Personalkosten zu dämpfen, werden auch 2005 in der deutschen Kreditwirtschaft anhalten. Darüber hinaus ist auch mit einer Fortsetzung des „Outsourcingprozesses“ zu rechnen.
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